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Fortſetzung Nachdrug verboten
Alter Mann Jagdausflug ſcharfe Kante

Gletſcher zufälliges Anrennen unglücklicher höchſt
bedauerlicher Sturz augenblicklicher Tod tiefbetrübte
Wittwe zerrüttete Verhältniſſe freundlicher Tröſter

Goldregen Reichthum und Ueppigkeit

Das riecht nach Mord raunte Cäcilie ihrer Sinne
beinahe nicht mehr mächtig dem Baron de Vendrecourt in s
Ohr indem ſie ſein Handgelenk packte und wie in einen
Schraubſtock ſpannte Jhr Geſicht war das der Meduſa
Vendrecourt ſchauderte davor und er bog ſich unwillkürlich
ſoweit als möglich in den Seſſel zurück dieſes Weib war
ihm entſetzlich
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Jn der Konditorei Ecke der Sidonien und Buchfinks
werderſtraße pflegte ſich Nachmittags gegen 3 Uhr eine
Herrengeſellſchaft deren Stamm einige verknöcherte Jung
geſellen bildeten zum Kaffee mit Domino und dazu ge
hörigem Stadtklatſch zu vereinen Seitdem Baron de
Vendrecourt mit der Prinzeß Mathilde hierher übergeſiedelt
war hatte ſich der Stammtiſch um einen Sitz vermehrt
Man nannte dieſe Konditorei im Städtchen nur die Scharfe

Ecke und die Damenwelt hütete ſich wohl um jene Stunde
dort vorüber zu gehen weil ſie genau wußte daß es an
anzüglichen Bemerkungen nicht fehlen würde

Frau von Römhild noch zu wenig bekannt mit den
näheren Verhältniſſen befolgte dieſe Vorſichtsmaßregel nicht
und bog durch das ſchöne Wetter zu einem Spaziergang
verlockt eben mit Ellinor um die Scharfe Ecke

Einen Augenblick wurde das Klappern der Domino
Steine unterbrochen und die Blicke der meiſt älteren Herren
wandten ſich ſofort dieſem willkommenen Ziele zu Der Zu
fall fügte daß Heinz Königshofen gleichfalls des Weges kam
und die Damen begrüßte

Wenn ich nur wüßte was dieſer junge Mann eigentlich
hier macht er hat nichts zu thun ſeine theatraliſche Lauf
bahn iſt in s Waſſer gefallen was hält ihn hier eigentlich
fragte der Kammerrath Blaubeerens indem er die Brille
zurechtſchob und ſchärfer nach der Gruppe auf der Straße ſah

Kammerrath Sie thun ja wie ein neugeborenes Kind
entgegnete de Vendrecourt Sie ſehen ja was er hier
treibt Er macht das was ſein Vater auch gethan hat
nämlich der Frau von Römhild den Hof Aber bitte
Sie ſind dran ſetzen Sie ich fürchte Kammerräthchen
Sie werden den Kaffee bezahlen müſſen

Ja ja Alſo achte hm hm hm
Das iſt ja eine Neun mein Verehrteſter ich rathe

Jhnen Frau von Römhild für die verlorene Partie ver
antwortlich zu machen

Bei Gott Baron Sie haben Recht
aber auch verteufelt ſchön alſo der junge Königshofen hat
quasi die Erbſchaft ſeines Vaters angetreten Höchſt in
tereſſant ha ha ha

Mein Gott wer wollte das ſo genan behaupten Aber
man ſagt das ſie waren früher genau bekannt Der alte
Römhild war ein Greis gegen ſie Aber zum Donner
wetter Kammerrath ſetzen Sie denn Frau von Römhild s
jetzige wie frühere Courmacher gehen Sie eben ſo wenig an
als mich

Was iſt mit der ſchönen Frau los Sie ſoll den
Baron de Vendrecourt nichts angehen krähte der alte
Steuerrath Peppling über ſeine Zeitung Das iſt ja
komiſch wie kommt denn eigentlich die Meraner Kurliſte von
Anno Toback hier an unſeren heimiſchen Zeitungstiſch Da
ſteht ja etwas von Herrn von Römhild

Baron de Vendrecourt that als ob er nicht gehört hätte
was der Steuerrath welcher den Beinamen der Zeitungs
löwe führte gefragt hatte ſondern ſpielte ruhig weiter
wußte er doch ganz genau daß er jede Zeile der Kurliſte
leſen würde

Die Dominoſchlachten waren geliefert die verſchiedenen
Blätter durchflogen und die Herren ſetzten ſich zu einem ge
müthlichen wenn auch durchaus nicht harmloſen Plander
ſtündchen zuſammen

Das iſt ja eine merkwürdige Geſchichte ſagte der
Steuerrath indem er ſeine Cigarre behaglich anzündete

Was denn für ine fragte de Vendrecourt möglichſt
unbefangen

Nun die in Meran mit dem Manne der ſchönen Röm
hild u ſ u ſ hier ſteht es ja Er hatte das
Zeitungsblatt in der Hand

Aber wie kommen Sie denn zu meiner Kurliſte
fragte der Baron Jch fand ſie nenlich unter alten Pa
pieren und da mich die Römhild ſche Geſchichte intereſſirte
ſteckte ich ſie in die Taſche Jch muß ſie als ich die Ci
garrentaſche herausnahm geradezu verloren haben

Ja worum handelte es ſich denn mit der ſchönen

jungen Frau nAch um garnichts antwortete der Kammerherr Vor
vielen Jahren iſt ihr alter ſtolpriger Mann mit einem
Hausfreunde den ſie jetzt zwar nicht kennen will einem
Maler Königshofen dem Vater dieſes jungen Flaneurs
hier auf die Gemsjagd gegangen und iſt da nicht wieder
urückgekehrt

Hin wieder zurückgekehrt fragte der Landrichter
Mayer erſtaunt

Wenigſtens nicht lebend bemerkte der Steuerrath mit
einem Anflug von Bosheit

Die arme junge Frau bemerkte de Vendrecourt be
dauerlich

Aber wie ſo denn
War da ſo zufällig eine ſteile

alte Junge unten Das kommt davon

fragte der Kammerrath weiter
Wand bautz liegt der

das kommt
davon wenn man auf Gemsjagd geht trällerte Baron de

Aſche von ſeiner Ci
gefährlich iſt ſelbſt

Jendrecourt indem er gleichgültig diee abſtrich Man ſieht daß es
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wenn man den Hansfreund zu ſeinem Begleiter wählt
Stift Einen Cognac
Der Kammerherr goß denſelben in ein Glas Waſſer

fügte Zucker hinzu und ſchlürfte behaglich ſeinen kalten Grog

Die Herren ſahen ſich lächelnd an der Landrichter nahe
die Kurliſte und las auf allgemeinen Wunſch den bezüglichen
Artikel vor

Jn ſchlechten Verhältniſſen war ſie damals Nun die
müſſen ſich gewaltig geändert haben denn jetzt zahlt ſie hier
im Städtchen die höchſte Steuer bemerkte der Steuerrath

Da wird ſie wohl geerbt haben ließ der Baron de
Vendrecourt fallen Vielleicht hat ſie Herr Königshofen
für den Schreck ſchadlos gehalten Aber was weiß ich am
Ende iſt auch ein gütiger Onkel oder eine freundliche Tante
von ihr geſtorben es giebt ja Lente die einmal im Glück
ſitzen ich darf wohl um das Fremdenblatt bitten Himmel
die höchſte Zeit wir ſpeiſen ja heute oben mit dem großen
Löffel

Der Kammerherr erhob ſich ließ ſich vom Stift den
Ueberrock anziehen ſowie ſeinen Hut reichen und empfahl ſich

Er lächelte boshaft in ſich hinein Das Häkchen ſitzt
ſagte er vor ſich hin ging nach Hanuſe warf ſich in Uniform
um in beſter Laune eine Stunde ſpäter ſeine Prinzeß zur
Tafel anf das Schloß zu begleiten wo Herr von Mänrer
ſachkundig ſeines Amtes als Hofmarſchall waltete

Baron de Vendrecourt vermochte da wo es darauf an
kam eine hinreißende Liebenswürdigkeit zu entfalten man
ſchätzte ihn als gewandten Unterhalter und Ueberbringer von
kleinen pikanten Neuigkeiten denen man auch bei Hof ein
williges Ohr lieh So blieb es nicht aus daß er mit theil
nehmenden Mienen und bedauerlichem Ton das tragiſche
Ende des verſtorbenen Herrn von Römhild berichtete wohl
weislich jedoch ſo daß Excellenz von Mäurer nicht Zeuge
dieſer Geſpräche wurde

Von wem unterhalten Sie ſich da mein lieber Baron
fragte die Fürſtin eben

Von der Frau von Römhild antwortete de Vendre
court worauf die Fürſtin jedoch nur mit einem langgedehn
ten Sooo antwortete um dann ſofort auf ein anderes
Thema überzugehen

Der Wind wehte für Frau von Römhild hier oben nicht
mehr ſo günſtig wie ſonſt das gewahrte Baron de Vendre
court mit einem gewiſſen Behagen ſich ſchon auf das ſtille
Stündchen freuend in welchem er dies ſeiner Freundin Cäcilie
von Schönwolff mittheilen durfte

Letztere beſuchte während dieſer Zeit mit ihrer Tochter
Fanny einen ſogenannten gemiſchten Thee zu welchem faſt
nur Mütter mit ihren Töchtern und junge Herren geladen
wurden Bei den Letzteren welche eine reelle Verpflegung
dabei vermißten ſtand dieſe Art der Geſelligkeit nicht gerade
in Gunſt und man dankte es der Staatsräthin Baſcho
wenig ſolche Thees in Aufnahme gebracht zu haben

Heute iſt ſtarke Miſchung bemerkte Hans Mohrberg
als er in den bunten Kreis trat und zu ſeiner Freude be
merkte daß die Zahl der geladenen Herren eine große war
Man brauchte das Tanzbein dabei doch nicht ſo gewaltig
anzuſtrengen

Auch Cäcilie von Schönwolff liebte dieſe gemiſchten
Peccos wenig wo ſie nur Mutter war und ſich ältere ge
reiftere Courmacher für ſie nicht finden ließen

Aber heute gereichte es ihr zum wahren Vergnügen Zeit
und Gelegenheit zu ſinden mit den zahlreichen Mamas recht
eingehend zu plaudern war ſie doch mit intereſſanten Neuig
keiten wahrhaft geladen

Auch Frau von Römhild mit Ellinor befand ſich unter
den Gäſten und es konnte ihr nicht verborgen bleiben daß
ſie kühler empfangen wurde als ſonſt daß die Unterhaltung
wenn ſie ſich einer Gruppe von Damen näherte zuweilen
plötzlich verſtummte und daß ſich oft die Blicke Dieſer oder
Jener halb erſtaunt halb bedauerlich zu ihr verirrten Be
ſonders war dies der Fall wenn Heinz Königshofen mit ihr
ſprach und jetzt nun gar wo er ſie aufforderte mit ihm
eine Quadrille zu tanzen

Jch danke Jch tanze nicht entgegnete ſie
Aber gnädige Frau es fehlt ein Paar

Bertha fühlte ſich durch dieſe Aeußerung gekränkt und
lehnte nochmals ab

Widmen Sie ſich mehr der Jugend flüſterte ſie ihm
haſtig zu Jch weiß es daß man boshafte Bemerkungen
macht weil Sie ſich ſo viel mit mir unterhalten

Heinz verneigte ſich ging zu Frau von Schönwolff for
derte dieſe auf und tanzte mit ihr

Ein ſehr nettes Feſt begann Cäcilie
Frau von Römhild nicht tanzen

Nein antwortete Heinz verlegen
O ich nehme Jhnen das nicht übel kommen Sie wir

ſind an der Reihe Cäcilie reichte ihm die Hand und
ſchwebte immer noch anmuthig in ihren Bewegungen mit
ihm dahin

Schade daß nun ſchon der Tanz vorbei iſt wir plaudern
ſtets ſo nett zuſammen laſſen Sie ſich doch nächſtens wieder
einmal bei uns ſehen ſo ganz harmlos wie uneulich

Es wird mir ein großer Vorzug ſein gnädige Frau
damit führte Heinz Fran von Schönwolff auf ihren Platz
um ſich dann mit Fanny zu nnterhalten

Hans Mohrderg befand ſich in wunderbarer Stimmnng
Wohl wiſſend daß man da irgend etwas von Frau von
Römhild s Vergangenheit ſagte fühlte er ſich gerade erſt
recht veranlaßt in wahrhaft anffallender Weiſe ſeine Ver
achtung gegen ſolche Gerüchte und ſeine Anhänglichkeit an
die Familie zu beweiſen

Wir tanzen heute drei Tänuze zuſammen gnädiges
Fräulein wandte er ſich an Elliovw w

Drei fragte ſie erſtaunt wird das nicht auffallen
Das ſoll es Ja bei Gott das ſoll es Ach gnädiges

Fräulein wem Sie wüßten O dieſe Welt dieſe Welt
ich möchte aus der Haut fahren e

Heute ſpottete Fräulein von Ehlarn nicht über das ko
miſche Gebahren des kleinen Mohrberg Sie theilte ſeine

Nun wollte

Anſicht vollkoumen und fürchtete nur daß ihn ſeine gerechte l

Entrüſtung vielleicht verleiten könnte Ellinor oder gar Frau
von Römhild gegenüber eine unvorſichtige Aeußerung fallen
zu laſſen

Sie befand ſich außerdem ſo wie ſo in einer elegiſchen
Stimmung deun ſie ſehnte Hartwig herbei damit dieſer
das entſcheidende Wort auch ihren Eltern gegenüber ſprechen
ſollte

Vorläufig fühlte ſich ihr übervolles Herz gerade jetzt
mehr denn je zu Bertha und Ellinor hingezogen ſoviel
als möglich nahm ſie den meiſt leeren Platz neben Frau
von Römhild ein ſie mit den Verſicherungen ihrer Liebe
überſchüttend

Bertha wußte die Beweggründe dieſes jungen Mädchens
richtig zu deuten fühlend daß ſich eine feindliche Macht ihr
gegenüber in der Geſellſchaft ſchleichend erhob um ihre
Stellung zu erſchüttern empfand ſie die zur Schau getragene
treue Anhänglichkeit Auna s unendlich wohlthuend

Sie ſind eine liebe herzige Seele flüſterte ſie eben
indem ſie Anna s Hand gerührt ergriff und leiſe drückte
Anna von Ehlarn nickte ihr liebevoll zu

Das herzliche Entgegenkommen der hieſigen Geſellſchaft
mir gegenüber hat ſich bald verflüchtigt fuhr Bertha mit
vor Kränkung zitternder Stimme fort Jch kann mir den
Grund dafür nicht erklären wiſſen Sie nicht was man
gegen mich hat

Anna ſchüttelte mit dem Kopfe
Nein Aber Sie wiſſen doch gnädige Frau daß der

Neid die Wurzel alles Uebels iſt
Ach ja Das habe ich oft genug im Leben geſehen

entgegnete Bertiha indem ihr Blick ſich mehr und mehr ver
düſterte Sollte jenes Bangen jenes Unbehagen welches ſie
empfand als ſie ſich auf Zureden des Hofmarſchalls ent
ſchloß ihr ſtilles zurückgezogenes Leben mit dem geſelligen
Strudel zu vertanſchen ſich ſchon jetzt bewahrheiten

Fortſetzung folgt

Standesgamtliche RNarhrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
28 Juni Der Maurer Paul Künſtling und Luiſe Sandring Gr Ritter

gaſſe 1 und Trödel 15 Der Friſeur Willy Schleſier und Minna Knauth
Meckelſtraße 20 und Friedrichſtraße 12 Der Schuhmacher Karl Schelle
und Emma Koch Schillerſtraße 220 Der Straßenbahn Schaffner Auguſt
Döring und Anna Molke Magdeburg Sudenburg und Weidenplan 12
Der Bahnarbeiter Wilhelm Belling und Emilie Schröder Schloſſerſtraße 11

Der Krankenwärter Guſtav Richter und Bertha Koſter Giebichenſtein
und Mühlrain 7 Der Eiſendreher Julius Stüwe und Anna Heſſe Merſe
burg

Eheſchließung
28 Juni Der Verſicherungsbeamte Rudolf Emmerling und Eliſabeth

Schöppe Leipzigerſtraße 71 und Mittelſtraße 2
Geboren

28 Juni Dem Tiſchler Paul Blume ein S Hermann Otto Thor
ſtraße 31 Dem Poſtſchaffner Franz Klingner eine T Eliſe Erng Linden
ſtraße 16b Dem Lackierer Max Pfeiffer ein S Kurt Willy Thor
ſtraße 26b Dem Maſchinenmeiſter Wilhelm Quarg eine T Emilie Ella
Merſeburgerſtraße 30 Dem Schuhmachermeiſter Friedrich Blosfeld ein S
Kurt Wüſchererſtraße 46 Dem Handärbeiter Ernſt Habermann ein S
Oskar Richard Ernſt Unterberg 9 Dem Schloſſer Paul Steinbrecher ein
S Hans Ernſt Max Gr Wallſtraße 244 Dem Lackierermeiſter Adelbert
Herrmann ein S Rudolf Fritz Dachritzgaſſe 11 Dem Malermeiſter Paul
Teichgräber ein S Hugo Walther Rathhausgaſſe 9 Dem Fabrikarbeiter
Guſtav Georg ein S Guſtav Adolf Wuchererſtraße 46
Karl Gerlach ein S Friedrich Hermann Martinsgaſſe 5
meiſter Guſtav Reichart eine T Luiſe E

Dem Bremſer
Dem Fleiſcher

Luiſe Elſe Rathhausgaſſe 19
Geſtorben

28 Juni Des Handarbeiter Andreas Cramer Ehefrau Marie geb
Seifert 71 Klinik Der Kellner Georg Mach 36 Klinik Des
Maſchinenſchloſſer Hugo Wagner S Max 1 Bahnhofſtraße 5 Der
Schriftſetzer Ernſt Cramer 27 Klinik Minna Wahren 20 Klinik

Wittwe Chriſtiane Biertümpfel geb Kirchner S Wuchererſtraße 63
Des Gärtner Friedrich Gadau S Hermang 6 Steinweg 39

Fahrplan gültig ab 1 Mai 1892
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 6 V b Cöthen Magdeburg 222 V 527 6
775 V 1 952 108 V bis 777 V 3 8 923 V
Cöthen 1181 V 3 126 N 1027 V 3 2 N 13 340

3 3 l 639 N bisCöthen 72N 1 833 N 3
1025 N 3 1155N b Cöthen

51 N 13 696 858 M
21050 N 13

Leipzig ,451V ,5 5V ,6 Leipzig 52 686 79 V
734 900 1010 10321 3 749 940 1020 VV 3 110 120 N 3 1128 V 3 15 N 1358 88 M 8 528 N 115 N 3 252 414 NI 3 680 77 880 N 522 68 67 N 173
95 N 3 1056 N 8,1 729 828 92 N 10is j
1150 N

Aſchersleben Halberſtadt 599
8 74 V 1185 V I 3 118N

3 1159 M
Aſchersleben Salberſtadt 55

V v Cöm 728 102teun

6 915 N bis 1213 520 N 3Halberſtadt 85 14 NNordhauſen Kaſſel 5 6 Nordhauſen Kaſſel 629 650
b Sangerhauſen 7V 1041 716 V 3 1000 B

V 1 8 N bis Eisleben u 1218 115 51 729 MN
Querfurt 2 580 980 N 88 1010 N
b Nordhauſen 10 N 3
115 N bis Eisleben

Berlin Anhalt 1218 3 i V Berlin Auhalt 38 42
3 4 9 V t 2 725 V 858 722 918 V 3 10 1036

5 t 1900 140 19 M c 5V l De S r V Irs r11 V 2 1N 1 2 534 N 3 529 75 N 3 551 Ng85 N b Bitterfeld 940 N 3 3 852 1123 N 1 2
SorauGuben 70 1120 SorauGuben 62 10 V18 N 3 7 N 1 3 1058 3 123 73 N 3
Nachm bis Torgau 1014 N

Thüringen 31 54V 67 V Thüringen

75 g 1267 V 32 V 1 4253 5 n Sonntags b Sulza V 1 526 654 849
3 727 V 923 102 V 3 10 8 1 254 N1035 V 3 München 11231 4592 514 N 2 868 N

V 2 1223 20 5i3 N 3 821 935 N 13 558 N 13 b München 1054 N nur Sonntags 11
7 ,726 N I3 b Merſeburg 1153 N 13

920 N b Erfurt 11 R 2
bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe
n

T Beim bevorſtehenden Ouartalswechſel bitten
wir unſere verehrl Abonnenten etwaige Wohnnngsveränderung ſchriftlich unſerer Haupt Expedition Große
Ulrichſtraße 36 mitzutheilen

D Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt nuſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 4a anzeigen zu wollen
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RoſhelkKreuz lotterie
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniss dass die Ziehung der durch Oberpräsidial

Hrlass vom 8 Januar 1891 genehmigten

Rothen Kreuz Lotterie
zu Gunsten des St Valentinushauses in Kiedrich enägültig

WoOoxmn 7 büs 9 rulf Gr
in BItville unter Aufsicht des Königl Landrathsamts Rüdesheim

Loose à Mk Il Stck 0 Mk 28 Stek 25 Mk
Porto und Liste 30 Pfg extra empfehlen und versenden

J v

J Woinuer Completke
Kommode Sopha jLratſe in allen Holzarten

Spiegel und 4 Rohr
ſtühle

Alles zuſammen

40 Chlr in reichhaltiger Auswahl

14 Brüderſtr Th PollaK
Durch eigene Werkſtätten für Tiſchlerei und

billigſte un
S 1Kommoden v 5 Thlr
M Gallerieſpinde 8 e Thlr
Spiegelſpinde 712 Thlr
WBücherſpinde 15 Thlr
I Speiſetiſche 22 Thlr
I Sophatiſche 3 Thlr

Ja vWichtig
für Wiederverkäufer

bei Beſchaffung

Kleiderſekretäre 7 Thl
Vertikows m Aufſatz

Schreibſekretäre 26 T

Couliſſentiſche von 16von M 31 Nöhbtiſ eAusſtattungen und Waſchtiſche 3 Thlr Nähtiſche von 4 Thit Zimmer
Einrichtungen Bettſtellen von 3 Thlr Matratzen von 3 Thlr ſowie

e von ge J Wettſtellen mit Stahlfeder Matratzen 8 ThlrS o Sophas v 9 Thlr Divans v 14 Thlr Cauſeuſen v 20 Thlr Salons
S Hotels und Reſtaurants
2 in jeder Art hochfeinſten ſtylvollen Genres

e
2 r v

GeneralOscar Bräuer e Co Agentur Leipzigerstr 103
i v g

Zimmer

her unter Garantie
für Gediegenheit der Arbeit

bhilligstſflallesche Möbolhalſen
Brüderſtr 14

Schreibtiſche von 11 Thlr

Ausziehtiſche von 7 Thlr

Plüſch Garnituren à Is Antoinette von 40 Thlr bis zu den

stattfindet

Berlin

Bee

Kleiderſekretär

Vertikow Wäſche
ſpind Sopha mit

Ripsbezug 6 Rohr
ſtühle Kammerdiener

Wohn immer

und Spiegel
Alles 60 Thlr

Polſterwaaren

p

16 Thlr

d beſte Bezugsquelle der Möbel Branche für Sachsen J

Hochfeine
Schlaf Wohn Speiſe
Herren und Damen

hlr

Thlr

v 300 1500 M

Dem geehrten Publikum bringe hiermit meine

l uchbindereimit allen ins Fach Anſchlagenden Arbeiten als Einrahmen von Bildern 2e in
empfehlende Erinnerung ferner Annahme von Druckſachen Abonnements
auf den GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis nimmt fortwährend
entgegen

Hugo Bornschein Buchbiudermeiſter
Porbitz bei Dürrenberg im Hauſe des Herrn Schloſſermeiſter König

Filiale des GeneralAnzeiger für Dürrenberg u Umgegend
e

Alle
praktiſechen Hausfrauen

mögen nicht verſäumen ſich ſelbſt von der

unübertroffenen Güte
des

HalleſchendDuncler ADaſchpulver
zu überzeugen

Dieſes einzige wirklich abſolut unſchädliche
Waſchpulver

iſt ſtets vorräthig bei
Gast Rühlemann Königsplatz 7 E Riehter Obere Leipzigerſtr 64
Karl Germer Charlottenſtraße 2 F H Weber Vor dem Steinthor
E R Wetzel Alter Markt 36 A Thomas Steinweg 35 Wilhelm
Franke Oberglaucha 30 C Weissborn Gr Ulrichſtraße 7 August
Zeiss Gr Ulrichſtraße 17 Bernh Borgis Domplatz 10 Geschwister

49 Ising Geiſtſtr 58 E John Geiſtſtraße 36 Giebichenſtein Ed
Beyer Sohn Reilſtraße 36 Nietleben 0 Adam Schraplau
Wühelm Frey Teutſchenthal Karl Hohmann Zörbig Wilk

Dletze Cöthen Wilhelm Hahn

nene
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v

Henkel sBleich Soda
bestes billigstes unschäcdlichstes Wasehmittel

Wir warnen vor Nachahmungen welche fast
werthlos u schädlich für die Wäsche sind

Kinderheilanſtalt zu Fraukenhauſen Kyffh i Th
exöffnet am 13 Mai dé Js

Proſpecty auf Verlangen koſtenlos durch

Gruckekochöfen
nur beſte Konſtruktion

mit und ohne Wärmröhre
empfiehlt

in großer Auswahl zu billigſt Preiſen
hristian CGlaser

Halle a/S
Gr Klauss er 24

Gleichzeitig erlaube mir meine Werk
ſtatt für

Blech und Schmiedearbeiten
in empfehlende Erinnerung zu bringen
m Bepargatze ren

werden prompt ausgeführt

2003 Paar
Sonntagsſtiefel aPaar6 M

1120 Stoffhosen
von 3 4 5 6 u 7 M

Feinſte Pfingſtmnſter 860 Stück ff
ün niß für Herren dasJacket Anzüge atte d Wer

Stück von 9 M bis zu den beſten
3000 Paar

Arbeiker u 3Paſchſioſen
Paar 1 1 2 3 u 4 M

Renners
erſtes Hall Ein u Verk Geſch

Leipzigerſtr 44

Sopha aufpolſtern 7 Mk Matratzen
3,50 Tapezieren Stck 40 Pfg Gar

dinen mit Vitragen 40Pfg fertigt ſauber
I Damme Bärgaſſe 9

Künstl Zähne
à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plombiren Zahn
operationen führt aus

Rob Pfaudler
Ob Leipzigerſtr 80 Eing Kurzeg

Großes kräftiges Schwarz Brod
I und II Sorte

empfiehlt Otto Hänel Harz 34
Möbelfuhren werd angenom u billig

die Vorſteherin Frl Minna Hankel

Strohſäcke Schlafdeeken P
Säcke und Planen billigſt bei

Pferdedecken
beſ H Hädicke Spitze 2

150
300

1000
2460

waene4031 n 105000

Werth Mark
a 15000 15000

1 5000 5000
1 3000 3000
3 1000 3000
7 500 3500

18 300 5400
90 100 900050 73500

30 9000
20 20000
10 24600

PFussschweiss Nittel
dasselbe ist von ausserordentlicher Heil
kraft bei wundgelaufenen Füssen Pass
schweiss Entzündung der Zehen und
dem in Folge übermässigen Schwitzens
entstehenden lästigen Jucken Aneh be
seitigt es den üblen Geruech der Füsse in
kurzer Zeit Vorräthig in der Köwen
Apotheke Haitle à Fl 2,50

Vereinszimmer
auf einige Tage der Woche frei

Dortmunder Bier Ausſchank
Restaurant Halloria

Brüderſtraße 4

ZDahnärztliche Privatklinik

täglich 111 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 20 II Etage links

XIV Mitteldentſches Hundesſchießen
in

Weißenfels a S
Unſere alte an der Saale und an der Pforte von Thüringen gelegene Herzogs

ſtadt bereitet in den Tagen des 10 17 Juli dem XV Mitteldeutſchen
Bundesſchießen eine gaſtliche Stätte An der Hauptader des deutſchen Verkehrs
gelegen iſt ſie von allen Punkten aus leicht zu erreichen Die Vorbereitungen zur
würdigen Geſtaltung des Feſtes ſind ſoweit gefördert daß wir jedem Beſucher volle
Befriedigung aller ſeiner Forderungen verſprechen können die er an ein ſo großartiges
Feſt zu ſtellen berechtigt iſt

Der am 10 Juli Vormittags 11 Uhr beginnende

FeSzu deſſen würdiger ja impoſanter Zuſammenſtellung alle hieſigen Vereine Ge
werke Jnnungen u ſ w mit opferfreudiger Einmüthigkeit beitragen werden ver
ſpricht der wirkungsvolle Ausgangs und Glanzpunkt des ganzen Feſtes zu werden
An alle Freunde des Schützenweſens großartiger volksthümlicher Feſte und unſerer
lieblichen Thüringer Heimath richten wir die herzliche Einladung

kommt zum Beſuche des XIV Mitteldeutſchen Bundesſchießens
in den Tagen des 10 17 Juli nach Weißenfels

Jede gewünſchte nähere Auskunft ertheilt

Der Centralaussehuss

Extrafeine Tafelbutter

Theebutter
nach Wiener Art täglich 2 friſch gebuttert

Dampfwmolkereibutter
jetzt von hervorragend feiner Qualität

F H Krause
Gr Ulrichſtraße 24

Akad Lehranſtalt I Ranges
für feine Damenſchneiderei

Aelteſtes Jnſtitut am Platze beſte Empfehlungen Syſtem der
Berl Akademie Gründl Unterricht in Maaßnehmen Schnittzeichnen An
fertigen Honorar mäßig zahlbar nach Erfolg Für Damen höherer Stände
Privat Curſe Auswärtige erhalten gute Penſion im Hauſe Proſpekte gratis und

franco Olura Martini Wilhelmſtraße 21 I
9990000

Mit heutigem Tage übergab ich Herrn Fr Greve mein ſeit
15 Jahren betriebenes Viktualiengeſchäft und bitte das mir geſchenkte
große Vertrauen wofür ich beſtens danke auch auf meinen Herrn Nach
folger übertragen zu wollen

Fr SanlIfeldHalle den 1 Juli 1892

en

Bezugnehmend auf obige Anzeige erlaube mir die ergebene Bitte
mein Unternehmen durch Jhr werthes Vertrauen gütigſt zu unterſtützen
und gebe die Verſicherung daß ich durch äußerſt billige Preiſe und durch nur
gute Waare bei ſtreng reeller Bedienung mir Jhr Vertrauen zu erwerben
und zu erhalten ſuchen werde

Hochachtungsvoll

Fr Greve in Firma Friedrich Saalfeld
D Steinweg 19

Empfehle täglich friſche Molkerei u Gutébutter Thüringer
Kuhkäſe friſche Eier Thüringer Wurſtwaaren alle grünen
Waaren zu Marktpreiſen gutes Land und Roggenſchrotbrod ſowie
alle Viktuglien in beſter Qualität

00990000000000 09000000090000
Halleſche Puppenklinik und Fabrik

erm Petschgrößtes Specialgeſchäft für Puppen u alle nur möglichen Pnppenartikel
Leipzigerſtraße 29 Halle a S Am Leipzigerthurm

T Uen Werſftpuppen üen
billigſte und praktiſchſte Puppe für kleinere Kinder unverwüſtlich

Kunst Cewerbe Ausstellung Halle 1892
Ausſtellung moderner und antiker kunſtgewerblicher Arbeiten

ſowie künſtleriſcher Frauenarbeiten aus dem Reg Bez Merſeburg
vom 1 Sept bis Mitte Okt d J in Hallie Poſtſtraße 11
Anmeldungen an Herrn Dekorationsmaler Wilh Zander erbeten

Der Vorſtand des Kunſtgewerbe Vereins

99900000000

20909900

Rococo
Sakon Einrichtung hochelegant für Wrautleute

Möbel Magazin Atelier für Zimmerdekoration
Breiteſtraße 5 Krich AIt Breiteſtraße 3

Albin Barth Gr Ulrichſtr 31
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